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VORWORT 

Hit der Eratauagabe das RHEINI.AND-PFÄLZI&:Hm ~ p:äeentiert der vmEIN FOR PILZKtH>E 

WISSEN eine neue Pilz-Zeitschrift. Urweres Missen& ist dies eine Neuheit für das Bundesland 
Rhainlani-Pfalz. Auch diese Region, die Neic:hbarländer &lrchaua eingesc:hloesen, hat wichtige 
~logische Resultate wrzuweisen, deren Bekanntgabe eine lehnende Aufgabe ist. Demit hat der 
eE"ste tsd älteste xheinlandpfälzische Verein ein lanq gehegtes Vorhaben realisieren können. 

Inhaltlich wird sich jedoch das RH. -PP. PILZ.X)lJRNM. keinesweqs auf Reqionalea beschdnken. Ganz im 
Gegenteil richtet es eich an die ~logische Fachwelt, ohne an LSrrlargrenzen Halt m nac:hen. Sehr 
erfreulich zahl.reich ist der scnon jetzt gewamene auallindisc:he Abcnnentenkxais, ausllndiache Au­
tx>ren sind will.Jtamien ebenso wie wichtige Resultate aJ8ez:hal.b Yen Rhai.nland-Pfalz. Der Titel wurde 
auch gewählt ala Rmd.niszenz an die WESTPÄLI&:Hm PILZBRn'FE, wlche mit dem Tod 'YOl'l Dr. R. miN 
zu \nlerem Ba:!auern eingestellt wurden tsd in mnc:herlei Hinaicht für \n88re Al:bei.t Vorbild sind. 

Dm RR.-PP. PILZ.X>URNIU. versteht sich nicht als Ka\kurrenz zu ardenn regionalen mykologischen 
Periodika. Dn Gegenteil steht der Schriftleiter mit wahrscheinlich allen wichtigen in Kontakt und 
hat viele &lrch eiqene Beiträge \Sltarst:Utzt. Wir 91.auben, daß die mfangreiche Kotreap:xldenz mit 
Pilzforschern in vielen Lämern eine qeeiqnete Gr:urldl.age bedeutet tür die Rerauaqabe dieser 
Zeit9Chrlft. Erfreulich ist die 7Alsage cxler grurldsätzliche Bareitacbaft nsrhafter Autoren, in Zu­

kunft im RR. -PP. PILZJOURNAL zu p.i>li.ziezen, was mit Dllllnk zur J(ermtnis gencmom1 wlld. In aller Be­
scheidenheit darf auch angeqeben warden, c:Bß das Labor tsd Privatherbar J. ~ über eine fast 
uiendliche Fülle von Milterial verfügt, welches einer exakten Auawartung zuqeführt werden sollte. 
Wir haben keine Sorgen, in den nKchsten Jahren in thematische Q)gphse m geraten. 

Grurdsätzlich steht das RH. -PP. PILZ.X>IJRN~L dar gMamten Pilzsystanatik offen, nicht nur den 
atm:e7rA (Echte Pilze). Vemutlich werden die ~ einen beeonderen Sc:hwexpunkt awnachen. 

Dan.lt wul.'de ein weiteres Hauptziel CJ8M11nt. Das RH.-PP. PILZ.X)t.JRNM. widmet eich wrnehnlich der 
Pilzsystematik mit allen Teildisziplinen. Der M:rphologie wird naturganäß stärkste Bedeutung 
zugemessen. R•ul tate werden auf ihre Kal8equenz für die 'l'axa1omie durchdacht. Andere als 
mrphologiache Ansätze sind entsprechend zu Wrdi9en. Sa18tige 'lhanenfelder wie ZUlll Beispiel 
Ök>logie, Verbreitunqegeograpue, Cytolcgie, Genetik, Pilzachutz und weitere werden 
berüc:ksichtiqt. 

Heitere Absicht ist, die Feld-, Herbar \Zld Labormykologie einander niher zu bringen auf 
systematischem Gebiet. Die ZUllarrlnllna%bt Yen .Anateur- und Berufamy)cologen, von Autodidakten und 

Universitären, a:>ll gesucht und gefördert warden. Verkrustete Autorität ist weni9 hilfreich. 
Ränkespiele un M!lcht, Poeitimen oder un des pera&üichen Vorteils willen sind nicht erwünacht. 
Wir sind benäDrt: un eine möqlichst rein wiseensdla!Wche Konzept.im, un vorurteilsfreie 
Grurdlagenforschung, un strengste und ehrlichste ltdtik un der Sache eelbst willen, \Dlbhänqi9 von 
Stallunq tsd Titel. Wir werden zu Jcnappe Be9chreibunqen nicht akzeptieren, wir eind benliht in Mxt 
und Bild (zunächst vormgsweise in naßstabsgetreuen und ausfi.lllrlichen 7.eicmunqen) Aussaqen 

. verständlich zu nachen. Vor allem werden wir neue Behauptunqen und Varachläqe mit aller nöti9er 
Vorsicht entgegen nehmen, Unvollständiges oder Ungenaum zurückweisen. In strittiqen Pillen wird 
ein neutraler Fac:hmam oder eine Pac:hkamdssion beraten. 

Die BezeichnUDCJ .x>URNP.L wurde gewählt, un einerseits den VbrranCJ neuzeitlicher Ergebnisse zu 
betonen, arxfererseits aber auch, weil nach neuen journalistischen Femen und einem m:x!ernen Iayout 
qesucht wird - abhängig von der: Finanzierbarlcei t. 

Nicht zuletzt erheben wir einen ästhetischen Anspruch. Die Schönheit der Pilzwelt, die von ihr 
aisqeherde Faazinatioo \ni Verzauberul9, sollte eich nach Nöglichkeit in den Darstellunqen 
widerspieqeln. 
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